
LEIPZIG. Bühne frei zur Som-
merzeit, Teil 1: Im Garten vom
Leipziger Budde-Haus lockt die
Open Flair-Sommerbühne und
zwar ab Freitag, 31. Juli. Zum
Auftakt ist ab 19.30 Uhr der
Leipziger Liederladen mit zwei
Bands aus der Messestadt zu
Gast – zum einen das Duo Ho-
lunder und zum anderen der
„Club Sinnflut“.

STARTSCHUSS FÜR
EREIGNISREICHE TAGE

Womit der musikalische Start-
schuss für ereignisreiche Tage
gegeben wird – bis zum Sonn-
tag, 9. August, ist an jedem
Abend etwas los im Budde-
Haus-Garten. Und zwar an je-
dem Abend etwas anderes: Da
lockt zu Beispiel das Projekt Kul-
turbummel am Samstag, 1. Au-
gust, zu der Komödie „Auf die
Ewigkeit! – Wir wollen ja nicht
ernsthaft sterben“ und am
Sonntag, 2. August, spielt David
Leubner sein Solo-Theaterstück
„Der kleine Prinz“ nach Antoine
de Saint-Exupéry. Eine galakti-
sche Abenteuer-Komödie na-
mens „Einmal Rum“ ist am
Montag, 3. August, zu sehen,

gespielt vom TheaterPack – und
amMittwoch, 5. August, nimmt
das theater eumeniden zur Reise
„In 80 Tagen um dieWelt“ nach
Jules Verne.
Eine lustige Angelegenheit

wird auch der Sommerbühnen-
Abschluss: Das Theater Illustris
lockt sowohl amSamstag,8.Au-
gust, als auch am Sonntag, 9.
August, auf „Das (Alb)Traum-
schiff“. Ach ja – los gehen die

Theaterstücke jeweils um 19.30
Uhr.
Diese einheitlichen Anfangs-

zeiten gelten auch für die weite-
ren musikalischen Termine –
zum einen gibt sich der Singer/
Songwriter Jonas Gavriil ein
Stelldichein und zwar am Diens-
tag, 4. August. ImGepäck hat er
dabei Indie-Pop etwa von sei-
nem aktuellen Album „Viertel
vor Acht“. Zum anderen kann

Zu Gast am 4. August auf der Open-Flair-Sommerbühne: Der Sin-
ger/Songwriter Jonas Gavriil. Foto: David Beihofer

Sommer, Bühne, Feinkost
Im August wird der Hof der FEINKOST ZUR FREILICHTBÜHNE – für Theater, Comedy und Konzerte
LEIPZIG. Bühne frei zur Som-
merzeit, Teil 3: Im August bietet
die Feinkost ein Programm aus
Improtheater, Kriminalkomödie,
Kindertheater, Konzert und Co-
medy – unter dem Dach des
überdachten Innenhofs, barrie-
refrei zugänglich für alle.
Den Auftaktmacht bereits am

1. August der beliebte monatli-
che Flohmarkt, bei dem von 10
bis 16 Uhr kostenlos gestöbert
werden kann. Wer lieber lacht,
kommt abends bei der großen
Improtheaterschau vorbei: „Ac-
tion und Drama“ bringt Spiele-
rinnen und Spieler aus der ge-
samten Leipziger Impro-Szene
zusammen – für spontane Ge-
schichten ohne Drehbuch, von
absurdbis berührend. Eine zwei-
te Show folgt am 16. August.
Das Theater Lipsia sorgt gleich

mit zwei Produktionen für span-
nende Krimiabende: Beim Co-
lumbo-Stück „Bei Anruf –
Mord!“ trifft ein schlagfertiger

Inspektor auf einen Country-
Star mit zweifelhaften Plänen –
zu erleben vom 7. bis 14. Au-
gust. Danach, vom 20. bis 22.
August, löstMissMarple in „Der
Wachsblumenstrauß“ einen
kniffligen Erbschaftsfall. Tickets
gibt es ab 16 Euro an derAbend-
kasse oder vorab im Kinder-

buchladen Serifee direkt auf
dem Hof.
Für Familien stehen mehrere

Kindertheaterstücke auf dem
Programm: das Mitmachstück
„Im Lande der Spazoren“ am 2.
August, die freie Kinderimpro
mit Susanne Bolf und Friederike
Behr am 9. und 23. August so-

wiegleichdrei Stücke vonLarsen
SechertmitdemKindersommer-
theater – darunter „Popeye“
und „DerWolf trägt Schlüpfer“.
Karten gibt es für alle Kinderstü-
cke für nur 6 Euro direkt vor Ort.
Wer Literatur mal anders erle-

ben möchte, sollte sich den 30.
August vormerken: Das Kollek-
tiv Après SHE* nimmt in seiner
„Drunk Lecture“ die Klassiker
des deutschen Schulkanons mit
spritzigem Humor auseinander.
Und wer tanzen und feiern will,
kommt am 29. August auf seine
Kosten: Die siebenköpfige Band
Coloured Vibes lädt zu einer
Zeitreise durch Motown, Funk
und Soul ein – Einlass ab 19 Uhr.
Obendrauf gibt es an drei

Abenden – am 15., 18. und 27.
August – die Open-Air-Ausgabe
der Karli Comedymit vier Come-
dians auf der Bühne. RED.

2 Infos: www.feinkostgenossen-
schaft.de/veranstaltungen

Das Kinder-Mitmachstück „Im Lande der Spazoren“ wird am 2. Au-
gusta auf der Feinkost gezeigt. promo

man amDonnerstag, 6. August,
das Trio Alkatrib live erleben: Die
drei Musiker verbinden traditio-
nelle und moderne Elemente in
einer besonderen Besetzung:
Oud (orientalische Knickhalslau-
te), Kanun (Zither) und ein Kla-
vier, das durch Vierteltöne er-
weitert ist. Der Auftritt mit Mu-
sik auf der Levante steht unter
dem Titel „Zikrayati – Meine Er-
innerung“.

Bleibt noch der „Zeit-Ausrei-
ßer“: Am Freitag, 7. August,
hebt sich der Sommerbühnen-
Vorhangerst um21Uhrunddies
aus gutemGrund. Unter demTi-
tel „In der Kürze liegt die Wür-
ze“ wird zum Kurzfilmnacht ge-
laden. Bis 23 Uhr kannman acht
Kurzfilme vonAnimation bis Fik-
tion sehen. RED./JW

2 Infos: www.budde-haus.de

Galaktisch unterhaltsam: Das TheaterPack lockt mit der Aben-
teuer-Komödie "Einmal Rum". Foto: Orestis Georgiadis

FREIZEITTIPPS
SONNABEND/SONNTAG, 25./26. JULI 2026

Im Budde-Garten ist viel los
Open-Flair-Bühne bietet vom 31. JULI BIS 9. SEPTEMBER viel Theater, Musik und eine Kurzfilmnacht

Liebe lässt sich
nicht erkaufen ...
Das weiß IN DIESEN TAGEN das
Anker-Sommertheater-Stück „Offline verliebt“

LEIPZIG. Bühne frei zur Som-
merzeit, Teil 2: Auch im Anker
wird zur Open-Air-Theater ge-
beten und zwarwieder amMitt-
woch, 29. Juli. „Offline ver-
knallt“ heißt das Inszenierung
von Marco Runge, die dann auf
die Sommertheaterbühne
kommt und sich mit einem
schier unerschöpflichen Thema
beschäftigt – der Liebe.
Die sorgte sich immer für Auf-

regung – auch früher, als – ähem
– alles besser war. In der Zeit vor
dempermanenten Dauer-Upda-
te-Modus. Aufregend war nicht
zuletzt, wenn es um den Prozess
des Verliebens geht. Um genau
denMoment, in demdasGehirn
kurzUrlaubmacht. AberObacht
– besser war halt dann doch

nicht alles. Weil bei den Königs
die Staatskasse leer ist und wie
immer der Haussegen schief
hängt, beschließt man, Prinzes-
sin LuckyandenMeistbietenden
zu verscherbeln. Doch Lucky
spielt da aber nichtmit. Denndie
Schmetterlinge in ihrem Bauch
fühlen sich an wie ein Sack voll
durchgeknallter Kolibris ...
Sehen kann man das Ganze

noch an folgenden Terminen:
Vom 29. bis 31. Juli, vom 19. bis
23. August und vom 26. bis 30.
August jeweils um 20 Uhr (an
Sonntagen um 18 Uhr). Ach ja:
Die Nachfrage ist groß, einige
Termine sind bereits fast ausver-
kauft. RED./JW

2 Infos: www.anker-leipzig.de

Vorhang auf für "Offline verknallt": Das Stück ist beim Anker-
Sommertheater zu sehen. Foto: Anker Leipzig

Noch mehr Wissen
über Insekten!
LEIPZIG. Ja, die Schmetterlinge
fliegen weiter! Zumindest in der
Leipziger Bibliotheca Albertina:
Die Sonderausstellung „Insek-
tenwissen: Historische Bücher
und Präparate zur Insektenkun-
de“ trifft auf ungebrochen ho-
hes Interesse und wird deshalb
von der Universitätsbibliothek
Leipzig bis zum 23. August ver-
längert.

AMBIVALENTE BEZIEHUNG

Insekten und Bücher haben eine
ambivalente Beziehung. Wäh-
rend prächtig kolorierte Insek-
tenbücher zu den Zimelien einer
Bibliothek zählen, zeugen Fraß-
gänge in den Büchern davon,
dass sich auch Papierfischchen
und Käfer für historische Litera-
tur interessieren. Die Ausstel-
lung der Universitätsbibliothek
Leipziggibt spannendeEinblicke
in die Geschichte der Insekten-
kunde und präsentiert ihren
wertvollen Bestand historischer
entomologischer Bücher. Den
Schwerpunkt bildet die insek-
tenkundliche Literatur des 18.
Jahrhunderts.

Ergänzend zu den histori-
schen Insektenbüchern der Uni-
versitätsbibliothek werden da-
rüber hinaus noch Modelle und
Präparate der Zoologischen
Sammlung sowie Leihgaben der
Geologisch-Paläontologischen
Sammlung der Universität Leip-
zig ausgestellt. Neben Fragen
zur Darstellung, Beschreibung
und Ordnung von Insekten wird
auch der Umgang mit un-
erwünschten Tierchen in der
Bibliothek thematisiert. Und
passend zum Thema wird die
Ausstellung selbst auch eine
Metamorphose erleben und im
Laufe des Sommers ihr Ausse-
hen verändern.
Dazu gibt es noch einen neu-

en Termin; Am 10. August wird
eine zusätzliche Familienfüh-
rung angeboten und am20. Au-
gust veranstalten Dr. Rainer
Totzke aka Kurt Mondaugen
und Dorit Löffler im Café Alibi
ihre Lesung mit Verwandlungs-
zauber: „Sei bereit für Dein In-
sekt!“. RED./JW

2 Infos: www.ub.uni-leipzig.de/
insekten

Abenteuer, Fossilien
und Teichgeflüster
LEIPZIG. Die Sommerferien
sind die perfekte Zeit, um Neues
zu entdecken – und das Natur-
kundemuseum Leipzig macht es
Familien in diesem August be-
sonders leicht. Mit mehreren
Führungen, Workshops und
Entdeckerrundenbietet dasMu-
seum ein abwechslungsreiches
Programm für Kinder und Er-
wachsene.
DenAuftaktmachendie Fami-

lienführungen „Abenteuer
Steinzeit – Wie die ersten Men-
schen lebten“ am 5., 6., 12. und
13. August, jeweils um 9.30 Uhr
und 10.30 Uhr. Kinder ab fünf
Jahren tauchen dabei in dieWelt
der frühen Menschen ein: Wie
sah die Landschaft rund um
Leipzig damals aus?Welche Tie-
re und Pflanzen gab es – undwie
warderAlltagorganisiert? Echte
archäologische Fundstücke ma-
chen die Reise in die Vergangen-
heit besonders greifbar. Der Ein-
tritt beträgt 2 Euro pro Person,
mit Ferienpass der Stadt Leipzig
nur einen Euro.
Etwas für neugierige Nach-

wuchsforscher ab sieben Jahren
ist die Führung mit Kreativarbeit

„Fantasie oder Realität? Vom
Fossil zum Tier“ – zu erleben am
4. und 7. August sowie am 11.
August. Die Kinder lernen, wie
Wissenschaftler aus einzelnen
Knochen oder Schädeln auf das
Aussehen längst ausgestorbe-
ner Tiere schließen. Am Ende
darf jeder selbst einen Stift in die
Hand nehmen und ein Tier nach

einem Schädelfund zeichnen.
Kosten: 3 Euro, mit Ferienpass 2
Euro.
Kleinen Forschern zwischen

fünf und sieben Jahren emp-
fiehlt sich die Entdeckerzeit
„Spitz die Ohren“ am 27. Au-
gust um 15.30 Uhr. Mit einfa-
chen Experimenten wird erkun-
det, wie Ohren funktionieren –
auch bei Tieren, denenman Oh-
ren auf den ersten Blick gar nicht
ansieht.
Zum Abschluss des Monats

lädt der Kinder-Workshop
„Teichgeflüster“ am 29. August
ins Rosental: Mit Becherlupen
und Bestimmungsbüchern geht
es an den Teich bei der Rosental-
wiese, wo Kinder von 5 bis 12
Jahren das Leben im und am
Wasser erkunden. Treffpunkt ist
die Museumskasse, die Teilnah-
me kostet vier Euro.

2 Für alle Angebote ist eine An-
meldung erforderlich – per E-Mail
an service.naturkundemu-
seum@leipzig.de oder telefonisch
unter 0341-98221-13, montags
11.30 bis 13.30 Uhr, mittwochs
13.30 bis 15.30 Uhr.

Im Sommerferienangebot
„Vom Fossil zum Tier" können
Kinder selbst herausfinden,
was hinter alten Knochenfun-
den steckt. Foto: Emil Kanitz
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